
Protokoll des Treffens der Stadtteilgruppe am 16.07.2024 

Anwesend: Thomas Cichon, Uwe Förster, Martin Gerst, Stephan Kötter, Heike Neuhaus, Stefan Petruschke, Herr Pötter, Andrea Schmeißer  

TOP:  

1. Rückblick Sommerfest 

2. Schwerpunktthema „Altes Rathaus“ 

3. Zerstörung durch Jugendliche im Stadtteil 

4. Sachstände 

a. Pigmentierung Schulweg 

5. Verschiedenes 

 

Gesprächsgegenstand Gesprächsergebnis Wer Bis wann 

1.  
 

Das Sommerfest war ein voller Erfolg! Das Wetter hat mitgespielt und alle Beteiligten haben 
hervorragend zusammengearbeitet, um das Fest zu einem vollen Erfolg zu machen. Auch die 
Kirchenführungen fanden Anklang. Der Ausklang mit dem Chor Clamott war ein würdiger 
Abschluss. Das Fest hat den Stadtteil belebt und war ein voller Gewinn für alle.   

 
 
  

 

2. 
 

Am 07.06. traf sich die Projektgruppe mit der Stadt Schwerte, um die Konditionen eines 
Gestattungsvertrags für das Alte Rathaus zu besprechen. Es wurde beschlossen, dass eine 
Projektgruppe einen Projektplan erarbeiten wird, der die Grundlage für weitere Gespräche sein 
wird. Zudem hat die Projektgruppe "Altes Rathaus" Kontakt zur Neuen Mitte Ergste 
aufgenommen und hier speziell zum Eintracht Ergste, der Vertragspartner der Stadt Schwerte 
ist. Es findet ein Treffen am 12.08.24 statt, in dessen Rahmen der Verein über seine 
Erfahrungen und die Vertragsgestaltung berichten wird. 
 
Konkret soll es zunächst um die Renovierung des Musikzimmers gehen. Am 07.08.24 trifft sich 
die „Baugruppe Altes Rathaus“ zwecks Bestandsaufnahme und Ermittlung von 
Renovierungskosten für die notwendigen Arbeiten. Es soll auch ein Vorschlag für eine 
zweckmäßige, multifunktionale Nutzung gemacht werden, die den Raum auch für mögliche 
neue Nutzer*innen attraktiv macht. 
 
Stefan Petruschke kümmert sich um die Recherche von Fördermitteln. 
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Andrea Schmeißer berichtet von der Möglichkeit auf den Heimat-Scheck NRW zuzugreifen und 
informiert über einen Termin im MitMachBüro am 28.08.2024. Christopher Wartenberg 
informiert über das Förderprogramm und das Verfahren. 
 
Weiterhin wird mitgeteilt, dass der Fachwerkteil des Hauses nun doch erneuert werden soll, da 
der Förderantrag umgewidmet wird. Der Gutachter hat entsprechende Vorschläge für die 
Fachwerkfassade unterbreitet. Diese sehen vor, dass die vorhandenen Fenster repariert 
werden.  
 

 
 
Anmeldungen 
unter 02304 104-
267 

3. 
 

In der Vergangenheit wurden immer wieder über Zerstörungen durch Jugendliche im Stadtteil 
berichtet. Frau Wundrock, Polizei Schwerte, teilte auf Anfrage mit, dass keine Anzeigen 
vorliegen. Die Sozialraumkonferenz JuFaWest soll noch einmal angesprochen werden. 
 

 
JuFaWest über 
Gundhild Krumme 

 

 
 
 

4. 
 

Pigmentierung 
Die Polizei hat bei einem Ortstermin der Pigmentierung des Schulwegs mit dem Logo der 
Reichshofschule zugestimmt. Damit steht der Umsetzung nichts mehr im Wege. Die 
Genehmigung erfolgt durch das Ordnungsamt. Frau Herrmann und die Stadtteilgruppe erhalten 
eine Kopie der Genehmigung. Diese ist auch für die Spendenakquise von Bedeutung. Bei dem 
Ortstermin haben die Beteiligten festgestellt, dass von einer früheren Pigmentierung noch 
weiße, rechteckige Flächen vorhanden sind, die wieder als Grundlage genutzt werden können. 
Als Schulprojekt ist die Pigmentierung nicht umsetzbar, da die Farben Lösungsmittel enthalten, 
die von den Kindern eingeatmet werden könnten. Die Umsetzung erfolgt daher durch die STG. 
Die Kosten werden u. a. vom Förderverein getragen. Das Ziel ist eine Fertigstellung bis zu den 
Herbstferien. 
 
Fahrradständer 
Es fehlen noch die Fahrradständer am Standort Sparkassencontainer und ehemals Fleischerei 
Wilkes. Martin Gerst fragt bei Frau Freudenberger nach.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Martin Gerst 

 

    

5.  
 

Marktplatz Westhofen 
Im Rahmen des Sommerfestes haben sich Anwohner des Marktes über die Situation am Markt 
beklagt. Sie waren in die Stadtteilgruppe eingeladen worden, um über ihre Anliegen bezüglich 

 
 
 

 



der Verschmutzung und parkenden Autos zu berichten und Mitstreiter*innen zu gewinnen. Es 
soll bei Frau Roß nachgefragt werden, ob die Anwohner ein Anschreiben erhalten. 
 
Zusatzschild Durchfahrtsverbot 
Auf die Anfrage an Frau Golombek, ob ein zusätzliches Schild „Durchfahrtsverbot für LKW“ 
angebracht werden kann (dies war im Nachgang eines Pressetermins mit dem Bürgermeister 
überlegt worden) gibt es keine Rückmeldung. Anke Skupin wird gebeten sich einmal bei Frau 
Golombek zu erkundigen, wie der Sachstand ist. 
 
Erweiterung der Grundschule 
Thomas Cichon trägt Frau Ittermans Anliegen vor, dass sich die STG für eine Erweiterung der 
Reichshofschule stark machen soll. Es werden dringend zusätzliche Räume benötigt. Die STG 
sieht sich aktuell nicht in der Lage, eine Einschätzung vorzunehmen, und bittet Thomas Cichon 
darum, weitere Informationen, u. a. zur Entwicklung der Schüler*innenzahl, 
zusammenzutragen. Das Anliegen von Frau Ittermann kann dann erneut besprochen werden. 
 
Einladung Herr Yildiz 
Martin Gerst berichtet, dass ich Herr Yildiz bislang noch nicht auf die Einladung in die STG 
zurückgemeldet hat. 
 
Zuhör-Tour der CDU 
Am 08.08.24, 18:30, Uhr macht die Zuhör-Tour der CDU halt im Reichshofzimmer. 

 
 
 
 
 
Anke Skupin 
 
 
 
 
 
 
Thomas Cichon 
 

Ende:  Ca. 19:30 Uhr 
 
 
14.08.2024 
Für das Protokoll 
Andrea Schmeißer 
 

  

 


